
1

Lokale Netzwerke 
Frühe Hilfen 
und Schutz

Aufgabenstellung

• Aufbau lokaler Netzwerke in allen Städten und 
Gemeinden

• ansetzend an bestehenden lokalen 
Vernetzungsstrukturen

• eng abgestimmt mit der Kommune
• Einbindung der Familienzentren
• Professionsübergreifende Zusammensetzung
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Kooperationskontext
Frühe Hilfen

Städte und 
GemeindenJugendhilfe

Tageseinrichtungen,
Jugendarbeit, ASD, 

Hilfen zur Erziehung, 
staatliches 
Wächteramt

Schule

Betreuung, Erziehung,
Bildung, Offene 

Ganztagsschule, 
Schulsozialarbeit

Justiz

Sicherung des Kinder-
Schutzes durch gerichtl.

Entscheidungen

Gesundheitswesen
Ärzte, Kliniken, Psychiatrie, 
Hebammen, Drogenhilfe, 
Öffentlicher Gesundheits-

dienst, und weitere

Grundsicherung

Materielle Existenzsicherung,
Fallmanagement

Gesetzentwurf BKiSchG (Sachstand 22.06.11)

• Vorhaltung eines  möglichst frühzeitigen, koordinierten 
und multiprofessionellen Angebotes…vor allem in den 
ersten Lebensjahren…(Frühe Hilfen)

• Rahmenbedingungen für verbindliche 
Netzwerkstrukturen im Kinderschutz (Lokale Netzwerke)

• Anspruch auf Beratung der betroffenen Berufsgruppen 
gegenüber öffentlichem Träger durch insoweit erfahrene 
Fachkraft

• Befugnis zur Weitergabe von Informationen an das 
Jugendamt
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Fundamente der Netzwerke

• Handbuch Frühe Hilfen und Schutz 
• Steuerung in kommunaler Verantwortungsgemeinschaft

Kommune + Kreis + Familienzentrum + Kümmerer
• Sozialraumbezogene Bedarfs- und Angebotsanalyse
• Cafe Kinderwagen (Wiegestübchen,…) mit U 3 AG
• Themenabende Kinderschutz
• Projekt Patenzeit des SKF
• Kümmererschulung

Lenkungsgruppe

Arbeits-
gruppe

„U3“-
Projekt

AG

Initiativ-
kreis

AG

Runder Tisch
Jugendliche

Weitere AGs,
die sich 

ergeben könnten

Stadt Kreis

Lokales Netzwerk „Frühe Hilfen und Schutz“

Stand 14.04.2010
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neu eingerichtete übergeordnete Arbeitskreise
- AK Elterncafes
- AK insoweit erfahrene Fachkräfte § 8a SGB VIII

"weitere Gremien"
- Q-Zirkel Kinderärzte
- Praxisnetz Warendorfer Ärzte
- Ärztenetz BEO
- Praxisnetz Südmünsterland
- AG 78
- AG Städte u. Gemeinden
- Vergleichsring Kinderschutz
- AG Familienzentren
- Kommunale Treffen Tagespflegepersonen

"weitere Gremien"
- AG Städte u. Gemeinden
- AG 78
- LWL Beratungsnetzwerk Frühe Hilfen

ca. 110224612

AG - TermineNetzwerktreffenAG - TermineNetzwerktreffen

10 Kommunen 6 Kommunen

20112010
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Ausblick 2012

• Bundeskinderschutzgesetz
• Beratung durch insoweit erfahrene Fachkräfte
• Stärkung der Funktionszusammenhänge U3, Jugend, …

durch AGs
• Netzwerk als Plattform 
• Festigung Verfahrenskenntnis Kinderschutz
• Schulung der kommunalen Kümmerer
• Ausbau der kommunalen Steuerung
• Fortbildung Hebammen


